
Punkt 8.4
8.4. Wirtschaft und Gesellschaft im sechzehnten Jahrhundert in Spanien.
Wirtschaftliche Entwicklung in der sechzehnten Jahrhundert war Spanien durch Wachstum und
Preis Revolution. Beide Kastilien und Aragon Einen starken Aufschwung erlebte in allen
Wirtschaftsbereichen, insbesondere diejenigen, die städtische und Warenproduktion, des
internationalen Handels-, Hafen-Aktivitäten usw. in Zusammenhang stehen. Das
Bevölkerungswachstum und die Nachfrage aus den USA für alle Arten von Produkten hat die
Nachfrage steigern.
Ein weiterer wichtiger Faktor war der Preis Revolution seit Beginn des Jahrhunderts eine Zunahme
in ganz Europa kontinuierlichen und nachhaltigen Preis, wie die Löhne nicht im gleichen Maße
steigen, erntete die Arbeitgeber erhebliche Vorteile, die Investitionen gefördert und damit Das
Wachstum der Wirtschaft. Das Phänomen ist vor allem auf die Ankunft der amerikanischen
Edelmetalle, damit die Inflation betrifft die Städte im Süden der Halbinsel sonde Flotten
eingetroffen, beladen mit Gold und Silber Dollar. Obwohl es kein Gold oder Silber der Halbinsel
Königreiche, früh bildete einen Umweg gemacht aus Silber aus Kastilien nach Europa.
Die ersten Symptome der Krise entstand in der Mitte des Jahrhunderts, ausländische Produkte
billiger, gesättigten Märkten während die steigenden Löhne für die Arbeitskräftemangel
Unternehmensgewinne reduziert, aber der Hauptgrund für die Krise el enorme coste de las guerras
europeas para Castilla, se mantuvo una presión fiscal creciente y los monarcas recurrieron a
préstamos a los banqueros, primero alemanes y luego genoveses: Ante las dificultades para
devolverlos, los banqueros obtuvieron asientos o garantías avaladas por la recaudación de cierto
Steuern, war die Quellen des Reichtums Spanisch vor verpfändet gesammelt werden.
Während der Herrschaft von Philip II nicht zur Verbesserung der Lage, drei Konkurs angemeldet,
Kriege behindert Unternehmen und Herstellern und Händlern, Steuern zu vermeiden, verlassen das
Unternehmen und in Renten investiert, Schuldverschreibungen, mit denen die Krone gewonnen
Ressourcen Finanzierung der Außenpolitik.
Der Reichtum von Kastilien und weniger von den anderen Königreiche wurde verdünnt, zum Teil,
weil nur Bauern und städtische Handwerker ihre Steuern dazu beigetragen, die europäische Politik
der Habsburger, offenbar Gift für den Halbinsel Königreiche.
Die sechzehnte Jahrhundert die spanische Gesellschaft wurde durch den weit verbreiteten
Bevölkerungswachstum in den letzten Jahrzehnten des Jahrhunderts moderiert gekennzeichnet. Die
demographische Struktur noch große Unterschiede gibt: Kastilien blieb ein Land der Bauern mit
geringen Größe Städten gab es eine Änderung bei der Verteilung von Städten, an Bedeutung
gewonnen im Süden, mit den amerikanischen Handel verbunden sind, während im Norden begann
zu sinken auf den Zusammenbruch des Handels mit Flandern. Es gab zu viele Änderungen in
Aragonien, wo die vier Hauptstädte angesammelt einen erheblichen Anteil an der
Gesamtbevölkerung der Königreiche. Bemerkenswert ist die signifikante Migration in die
amerikanischen Kolonien, wird geschätzt, dass rund 150.000 Spanier, wanderten vor allem junge
Männer, die sowohl die Struktur der spanischen Bevölkerung als eine Jacke.
Die soziale Struktur der Bevölkerung der Halbinsel blieb der traditionellen Class-Division, die
Privilegierten, des Adels und der Geistlichkeit, instand zu halten und sogar noch zugenommen, die
Unterschiede zwischen ihren Mitgliedern: Der Adel verlor allmählich die politische Macht, sondern
verwaltet ihrer sozioökonomischen Macht, gab es große Unterschiede zwischen hoch Adel, gebildet
von großen und einflussreichen Adligen Spanien, der Adel der Ritter Zwischenglieder der
städtischen Oligarchie und des niederen Adels, der sich aus Adligen. Die Habsburger förderte den
Verkauf von Adelstiteln und Titel für Dienstleistungen ausgegeben wurde, die Krone, Adel der
Aufforderung, wurden beide Gateways privilegierten Beamten Einrichtung, Bürger und Soldaten.
Der Klerus war ein ziemlich großes Gut und recht heterogen, auf signifikante Unterschiede zwischen
der hohen Geistlichkeit, vergleichbar mit dem Adel und den niederen Klerus, mit den Bedingungen



ganz gewöhnlichen Menschen in der Nähe
Die nicht-privilegierten Einrichtung brachte die große Mehrheit der Gesellschaft, waren die
Unterschiede von wirtschaftlicher Ebene markiert, vom Landwirt bis zum Gutsbesitzer und
Bourgeoisie Kleinbauern, Arbeiter und städtischen arbeitenden Klassen sind in dieser Gruppe.
Bemerkenswert marginalisierten gesellschaftlichen Gruppen, die wesentlich erhöhte sich in den
Städten im nächsten Jahrhundert aufgrund wirtschaftlicher Verarmung, sind die Protagonisten der
Schelmenroman.
Die soziale Organisation verwaltet das patriarchale Modell führte bestimmte Ideale wie Ehre und
Reinheit des Blutes, wobei die Werte des Adels zusammen mit dem Mut, Ehrlichkeit, Verdienst, die
gesellschaftlichen Verhältnisse bedingt verbunden.


